
Megalopoden

Jetzt leuchtet der Himmel orange über der Stadt
Quecksilber, Natriumdampf
In der Stadt ist es schön, sagt die Frau und Menschen drehen sich
lautlos in Betten
verschwinden in Tunneln, Därmen aus Stein
Männer in Mänteln warten in Gassen, Männer in Mänteln fast nur Knochen suchen nach Venen 
in durchlöcherten Armen, laufen auf Haut dünn wie Papier
Auf den Straßen im Strom aus Blech verbinden sich zwei - Schuld der Physik
nächtlich schmoren die Fliegen in Kuppeln aus Glas


So. Ich habs gewagt. Das ist mein erstes Gedicht, dass hier auf Dsfo landet. Beschäftige mich schon länger
mit Lyrik, hab mich aber nie getraut hier was online zu stellen. Nun denn, hoffe es gefällt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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